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Solidarische Gemeinde 
Einladung zu Bürgergesprächen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
im Solidarischen Gemeinde-Projekt haben ehrenamtliche 
Interviewerinnen und Interviewer im Zeitraum von Feb-
ruar bis April insgesamt 17 Bürgerinnen und Bürger mit-
hilfe eines Fragebogens zu ihrer persönlichen Lebenssitu-
ation und ihrer Sicht auf das Leben in Achberg befragt. 
Den Interviewenden und den Befragten an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank für Ihren Einsatz! 
Die Interviewerinnen und Interviewer wurden im Vorfeld 
entsprechend geschult und mit den Fragen vertraut  
gemacht. Bei der Suche nach Befragten waren der Steue-
rungsgruppe ein Anliegen, möglichst gut die einzelnen 
Teilorte zu berücksichtigen, was gelungen ist. Auch  
konnten Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen 
befragt werden zu Ihrem Blick auf das Älterwerden,  
den Zusammenhalt, die Nachbarschaften und auf  
bürgerschaftliches Engagement.  
Die Fragebögen und auch die Sozialraumanalyse und die 
Bestandsanalyse wurden inzwischen von Anja Horn-
bacher von der Fachstelle ausgewertet. An dieser Stelle 
kann nur kurz auf ausgewählte Ergebnisse eingegangen 
werden. Wer sich für die gesamten Ergebnisse interes-
siert, kann diese demnächst auf der Homepage der  
Gemeinde finden.  
Als sehr positiv wurde beispielsweise hervorgehoben, 
dass Achberg vielfältige Ressourcen hat, die sehr wert-
voll sind. Es wurden sowohl haupt- und ehrenamtliche 
Angebote genannt, Vereinsangebote wie auch die  
vorhandene Infrastruktur. Es wurde eine starke Verbun-
denheit zum Ort deutlich und der Wunsch, auch künftig 
hier wohnen zu bleiben.  
Die Antworten zeigen jedoch auch einen Bedarf an  
Alltagshilfen und sozialen (generationsübergreifenden) 
Angeboten. Weitere sehr wichtige Themen sind die  
Sicherstellung der Mobilität und die Zielgruppe der  
Angehörigen und Nachbarschaften als wichtige Unter-
stützer im Alltag. Auch die Sicherstellung einer guten 
Information und Vernetzung ist ein Thema, das in den 
Ergebnissen deutlich geworden ist. 
Inhaltlich gibt es einige Überschneidungen in den Ergeb-
nissen. Diese bieten einen interessanten Rahmen, um 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern mögliche 
zukünftige Strukturen und Angebote, die für uns passen, 
zu diskutieren, zu entwickeln und so kommende Bedarfe 
abzudecken. Ganz nach dem Motto: „HIER zählt das WIR 
haben wir die Chance, die Themen anzuschauen und  
 

miteinander unsere Lösungen zur Stärkung unseres  
Zusammenhaltes und für ein gutes Älterwerden zu ent- 
wickeln. Gehen Sie mit uns in den Austausch und kom-
men Sie zu unseren Bürgergesprächen, in denen Sie auch 
weitere Infos zu den Ergebnissen und zu den nächsten 
Schritten im Projekt erwarten: 
 
Donnerstag, 11.06.2026, 18:00–21:00 Uhr 
Themen:  - Mobilität  
   - Alltagshilfen (inkl. Nahversorgung)  
   - Kommunikation und Vernetzung 
Dienstag, 16.06.2026, 18:00–21:00 Uhr 
Themen:  - Begegnung u. gemeinschaftliche Angebote  
  - Wohnen 
  - Entlastung u. Unterstützung Angehöriger/ 
     Nahestehender 
 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Sie benötigen einen Fahr-
dienst zu unseren Veranstaltungen? Melden Sie sich  
gerne unter: 08380/98141-09 Hannah Danner, Koordina-
torin Solidarische Gemeinde Achberg 
 

Änderungen am Grundbesitz 

Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus 
oder eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderun-
gen ergeben, müssen Sie beim Finanzamt eine  
sogenannte „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) 
abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu 
gesondert auffordert. 
1. Sie müssen eine Anzeige bis 31.03.2026 des Folge-

jahres abgeben, wenn mindestens einer der nach-
stehenden Änderungsgründe vorliegt: 

 - der Grundsteuerwert ändert sich  
  Beispiel 1: Zu einem bestehenden Grundstück  
  wird eine Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine 
  Teilfläche verkauft. 
  Beispiel 2: Für ein unbebautes Grundstück ändert  
  sich der Entwicklungszustand (aus Bauerwartungs- 
  land wird Rohbauland bzw. aus Rohbauland wird  
  baureifes Land). 
 - die Vermögensart ändert sich 
  Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird  
  in eine Baulandumlegung einbezogen. 
 - es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer  
  erstmaligen Feststellung führen können 
  Beispiel 1: Ein Grundstück mit einem Mehrfamili- 
  enhaus wird in Eigentumswohnungen aufgeteilt. 
  Beispiel 2: Ein Grundstück wird in mehrere neue  
  Grundstücke geteilt. 
 
 

Aus dem Rathaus 



 

 

 - es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer  
  Aufhebung des Grundsteuerwerts führen können 
  Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusam- 
  mengelegt. 
 - die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der  
  Steuermesszahl wegfallen oder 
  Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwie- 
  gend zum Wohnen genutzt. 
 - sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhält- 
  nisse eines ganz oder teilweise von der Grund- 
  steuer befreiten Grundstücks ändern und dies zu  
  einer Änderung oder zum Wegfall der Steuer- 
  befreiung führen kann. 
  Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes  
  Grundstück wird an ein gewerbliches Unterneh- 
  men vermietet oder verkauft.
2. Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige 

abgeben: 
• Eigentümerwechsel 
• Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gut-

achterausschüsse 
• Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, 

bauliche Veränderungen an einem eventuell vorhan-
denen Gebäude 

 

Infos zum Breitbandausbau  
Stand der Baumaßnahmen / Verkehrsänderungen 

• Ab Montag: Halbseitige Sperrung der Schulstraße und 
Sperrung des Gehweges wegen Fräsarbeiten 

• Hausanschlüsse in der Panoramastraße werden vor-
bereitet und angefangen 

• Doberatsweiler (Säntisstraße und Pfänderweg) wegen 
Asphaltarbeiten nicht befahrbar, Umleitung über Ober-
reitnau ausgeschildert 

Die Gemeinde bittet um Verständnis für mögliche  
Einschränkungen während der Bauzeit und bedankt  
sich für die Unterstützung beim Ausbau der digitalen  
Infrastruktur. Im Zuge der Bauarbeiten kann es verein-
zelt zu technischen Fragen oder kurzfristigen Problemen 
kommen. In solchen Fällen können sich Anwohnerinnen 
und Anwohner gerne direkt an den Bauleiter der  

Fa. Neff, Herrn Vochezer wenden.   07528-915930 
 

Einweihung des RuheForst Alpenblick 

Am Freitag wird in einer kleinen Zeremonie der neu  
angelegte RuheForst Alpenblick feierlich eingeweiht und 
damit endgültig seiner Bestimmung übergeben. Die über 
4jährigen intensiven Vorarbeiten kommen damit zu  
einem Abschluss: Von der Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Herbst 2022 über den Beschluss im Gemeinderat nach 
intensiver Diskussion, die umfangreichen Planungsarbei-
ten, das lange Genehmigungsverfahren bis hin zu den 
Bauarbeiten im Winter. Wir haben damit nun auch in 
Achberg einen Bestattungswald – nicht nur für unsere 
Gemeinde, sondern die ganze nähere Region. Hier finden 
Menschen ihre letzte Ruhestätte, denen die klassischen  
 
 

Friedhöfe fremd sind und die stattdessen eine alternati- 
ve Bestattungsform ganz nah an der Natur suchen – ein 
wichtiger Beitrag in unserer pluralen Gesellschaft.  
Nutzten Sie gerne das Pfingstwochenende für einen Spa-
ziergang durch das Gelände und entdecken Sie, warum 
unser Bestattungswald zu Recht „Alpenblick“ heißt. Eine 
Bitte aber: Der neu angelegte Parkplatz ist Besuchern 
des RuheForstes vorbehalten, er ist kein öffentlicher 
Wanderparkplatz. Danke für Ihren Respekt für diesen 
besonderen Ort! 
Träger des Bestattungswaldes ist die Gemeinde Achberg, 
die im Betrieb mit dem Fürstenhaus Hohenzollern-
Sigmaringen als Grundstückseigentümer und der Ruhe-
Forst GmbH für die Verwaltung und den Betrieb koope-
riert. Ansprechpartner für Reservierungen für Grabstel-
len und Bestattungen im RuheForst ist die RuheForst 
GmbH (Tel. 08380-2429860 oder Mobil 01577-7412082). 
 

Gefunden wurde: 

Ein Polster für einen Traktorsitz. Das Polster kann im Rat-
haus abgeholt werden. 
 

 
SV Achberg Fußball 
Spielplan 

Aktive Herren Samstag, 23.05.2026, Hergensweiler 
15:30 Uhr  SGM Achberg/Nrv./Hgw. I  
    SGM Beuren/Rohrdorf I  
15:00 Uhr  FV Langenargen II  
    SGM Achberg/Nrv./Hgw. III 
17:00 Uhr  FV Langenargen I  
    SGM Achberg/Nrv./Hgw. II  
C-Jugend  Freitag, 22.05.2026 
18:30 Uhr  SGM Achberg/Nrv./Hgw. II  
    SGM Wohmbrechts/Westallgäu II  
 

Termine Musikverein Achberg  

Sehr geehrte Achberger/innen, liebe Mitglieder/innen, 
der Musikverein Achberg lädt herzlich zum ersten  
Standkonzert im Jahr 2026 ein. Am 21.05.2026 in  
Nonnenhorn-Stedi um 20:00 Uhr! Schauen sie gern  
vorbei, wir freuen uns sehr Sie begrüßen zu dürfen. 
Ihr MVA, mehr auf www.mv-achberg.de 

 

Feuerwehr Achberg 

Am Samstag, den 23.05.2026 findet der Berufsfeuer-
wehrtag der Jugendfeuerwehr statt. Dieser startet um 
14:00 Uhr und dauert bis Sonntag ca. 12:00 Uhr.  
In dieser Zeit werden von den Jugendlichen etliche  
Einsätze abgearbeitet. Das bedeutet, dass es ab und an  
vorkommen kann, dass mit Martinshorn und Blaulicht 
durch das Dorf gefahren wird.  
Wir bitten um Verständnis. MfG die Jugendwarte  
 
 

Vereine 
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Solidarische Gemeinde 
Offener Mittagstisch im Humboldt-Haus 

Donnerstag, den 28.05.2026: Himmel und Erde, Kartof-
felpuffer mit Apfelmus und Salate Anmeldung bis  
Mittwoch 17:00 Uhr unter Tel. 08380-335 

Seniorenkreis  

Einladung zur Maiandacht nach Oberreitnau am  
Donnerstag, den 28.05.2026 um 14:00 Uhr. Wir treffen 
uns dazu um 13:40 Uhr auf dem Hallenparkplatz und 
bilden Fahrgemeinschaften. Die ASB wird unsere Lieder 
begleiten. Nach der Maiandacht kehren wir, wie bespro-
chen im Humboldt-Haus zu Kaffee und Kuchen ein.  
In Oberreitnau ist zur Zeit nachmittags keine Einkehr-
möglichkeit. Auf viele Teilnehmende freuen sich Barbara 
Heider und Gudrun Pfersich. 
 

Treff.) MGH 
Wanderung zum Alpseeblick 

Die leichte, kurzweilige Tour startet in Missen und führt 
uns über Wald- und Wiesenwege zur Juget Höhe.  
Mit herrlichen Ausblicken zur Nagelfluhkette und dem 
Oberallgäu erreichen wir über den Höhenweg den  
Aussichtspunkt Alpseeblick. Auf dem Rückweg lädt uns 
die schön gelegene Pfarralpe zur Einkehr ein. 
Tour: ca. 3 Stunden Gehzeit, ca. 250 Höhenmeter und  
7 km Strecke. Termin: Montag, 25.05.2026/12:30 Uhr 
Treffpunkt: Hallenparkplatz Esseratsweiler, wir bilden 
Fahrgemeinschaften. Bei Regen entfällt die Tour. 

 

Amor Y Vida  
Gitarrenkonzert mit Magnus Panek  

Eintritt frei! Am Sonntag, den 31.05.2026 um 17:00 Uhr  
spielt Gitarrensolist Magnus Panek aus Bregenz  
im Humboldt-Haus Lieder aus Südamerika, Spanien -  
und von J. S. Bach! Eine ungewöhnliches und vielver-
sprechendes Potpourri. Spenden sind erwünscht.  
 

Save the date: Tirol Nord/Süd  
Filmabend mit Buffet  

Am Sonntag, den 14.06.2026 im Humboldt-Haus. Mit 
dem Film „Die Bauliche Maßnahme“ von Nikolaus 
Geyrhalter (2018) widmen wir uns im Juni Tirol. Der Film 
thematisiert die Diskussion um verschärfte Grenz-
sicherungen am Brenner und ihre Auswirkungen. Um 
18:30 Uhr beginnt der Abend wie immer mit einem 
landestypischen Buffet. Die Anmeldung ist bis 
12.06.2026 möglich. Neben Bildern aus Südtirol gibt  
es auch eine musikalische Umrahmung. Um 20:00 Uhr  
ist dann der Film bei freiem Eintritt zu sehen.  
Infos: www.kulturzentrum-achberg.de  
 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 21.05.2026 
17:00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar 
19:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 

Sonntag, 24.05.2026 | Pfingstsonntag 
10:00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit 
   Abendmahl und Kirchencafé (Verdeil) 
Montag, 25.05. 2026 Pfingstmontag 
10:00 Uhr Stadtkirche -Ökumenischer Gottesdienst 
   (Dr. Blessing / Müller) 
Mittwoch, 27.05.2026 
18:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Mittwochs zur Mitte kommen 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Einfach singen 
19:00 Uhr Friedenskirche – Gebet für den Frieden 
Donnerstag, 28.05.2026 
10:15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen 
   Gottesdienst 
19:00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 
Sonntag, 31.05.2026 
10:00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst  
   (Pfr. Mitt / Grillenberger) 
 
Gemeindebüro:   
Mo. bis Fr.  08:30 bis 11:30 Uhr  
Adresse:  Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon:  07522-2324,  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Homepage: www.evkirche-wangen.de 
Instagram:  evkirche_wangen 
 

 

HeuMahdLand-Fest und Tag der Milch in Wangen 

Am Sonntag, den 31.05.2026, laden die Landfrauen 
Württembergisches Allgäu gemeinsam mit dem Bauern-
verband Allgäu-Oberschwaben herzlich zum Heimatland-
fest und zum Tag der Milch auf das Landesgartenschau-
gelände in Wangen ein. Veranstaltungsort ist der Land-
frauenpavillon. Die Veranstaltung beginnt um 11:00 Uhr 
und dauert bis etwa 16:00 Uhr. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie. Die Landfrauen Württembergi-
sches Allgäu bewirten mit Kaffee und Kuchen. Das Team 
von der Argenwiese ist für die weitere Bewirtung da. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgen „Hurahagel“ und 
„Mobreatzer Hittemusik“. Außerdem lädt ein kleiner 
Markt mit regionalen Produkten wie Käse, Eis und Brot 
zum Genießen und Entdecken ein. Für Kinder steht das  
Q-Mobil (Spielemobil) zur Verfügung. Es finden Führun-
gen statt, bei denen Wissenswertes rund um die Land-
wirtschaft und die Milch anschaulich erklärt wird.  
 

LEADER-Förderprogramm startet  
in die nächste Runde  

Das EU-Förderprogramm LEADER eröffnet erneut Chan-
cen für kreative und zukunftsweisende Projekte im 
Württembergischen Allgäu. Vom 13.05. bis 21.06.2026 
haben Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Instituti-
onen und Kommunen die Gelegenheit, ihre Ideen für 

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A. 
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förderungswürdige Vorhaben einzureichen. Insgesamt  
stehen Fördermittel in Höhe von 500.000 € der Europäi-
schen Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel (unter 
Vorbehalt) zur Verfügung. 
 

Breites Förderspektrum 
Es werden alle Module des Programms gefördert.  
Hierbei liegt der Fokus auf Projekten, die das Ehrenamt 
und die Dorfentwicklung stärken, die Jugend aktiv ein-
binden und das kulturelle Erbe bewahren. Auch Vorha-
ben, die den Tourismus fördern und gleichzeitig den 
Schutz des Klimas und des Naturraums betonen, werden 
gesucht. Zusätzlich sind Projekte willkommen, die  
die lokale Wirtschaft stärken und die Grundversorgung 
sichern sowie die Vermarktung regionaler Produkte  
fördern. Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, 
Unternehmen, Institutionen und Kommunen aus dem 
gesamten Aktionsgebiet des Württembergischen Allgäus. 
 

Rahmenbedingungen für die Projekte 
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen  
Kostengrenze von 200.000 € (netto). Die Mindestförder-
summe beträgt 5.000 €. Bei Antragstellung sollten die 
Projektplanungen bereits weit fortgeschritten sein, so 
dass Kosten klar definiert werden können und Genehmi-
gungen möglichst schon beantragt sind. Allerdings  
dürfen die Vorhaben noch nicht begonnen sein.  
 

Beratung & Kontakt 
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württem-
bergisches Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur 
Förderfähigkeit gerne zur Verfügung und ist per E-Mail 
unter info@re-wa.eu oder telefonisch unter 07563-
63149-40 erreichbar. 
 

Mitmachen und Zukunft gestalten 
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, 
ihre Ideen für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat  
umzusetzen und das Württembergische Allgäu als  
lebenswerte Region weiter zu gestalten. 

 

 

 

 

 
Feuerwehr Tel. 112 

Polizei-Notruf Tel. 110 

Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112 

Zahnärztli. Bereitschaftsdienst Tel. 0761 120 120 00 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 

Pflegestützpunkt Lkr. RV. Tel. 07522-992-3667 

Nachbarschaftshilfe  Tel. 0157 56347024 
Strom 24h-Störungshotline: Tel. 08382-704-222  
Wasser Störungsstelle: Tel. 07528-920-906  
Öffentl. Defibrillatoren: EW: Foyer Seniorenresidenz 
 Parkplatz Martin Grisar Haus  
 SW : Argenstraße 39 

Apotheke Samstag:  See-Apotheke, Bodolz 
Apotheke Sonntag:  Sonnen-Apotheke Kressbronn 
Apotheke Pfingstmontag: Rosen-Apotheke, Lindau 
 

 
Herausgegeben, gedruckt und verlegt vom: 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Achberg, ViSdP Bürgermeister Tobias Walch 

88147 Achberg, Kirchstraße 9, Telefon 08380 981410, info@achberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. 07:00 bis 12:00 Uhr 
 Di.  09:00 bis 12:00 Uhr 
 Mi. 09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17:30 Uhr 
 Do. geschlossen 
 Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr 
Beiträge sende Sie bitte an amtsblatt@achberg.de. 
Redaktionsschluss ist i.d.R. dienstags bis 12:00 Uhr  

Sonstiges 

Not– und Bereitschaftsdienste 

Impressum 
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